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HANDELSBILANZ zum 31. Dezember 2020 
  

onoff Aktiengesellschaft (Konzern), 31515 Wunstorf 

 Blatt 1 
HANDELSBILANZ zum 31. Dezember 2020 

 
onoff Aktiengesellschaft (Konzern), 31515 Wunstorf 

 
 

AKTIVA PASSIVA 
  
  
  Geschäftsjahr Vorjahr 
 EUR EUR EUR 

 
 A. Anlagevermögen 
 
 I. Immaterielle Vermögens- 
  gegenstände 
 
 1. Selbst geschaffene gewerbliche 
  Schutzrechte und ähnliche 
  Rechte und Werte 295.158,00 438.233,00 
 2. entgeltlich erworbene 
  Konzessionen, gewerbliche 
  Schutzrechte und ähnliche 
  Rechte und Werte sowie 
  Lizenzen an solchen 
  Rechten und Werten 133.592,50 428.750,50 237.698,00 
 
 II. Sachanlagen 
 
 1. Grundstücke, grundstücks- 
  gleiche Rechte und Bauten 
  einschließlich der Bauten 
  auf fremden Grundstücken 2.271.091,83 2.376.865,33 
 2. andere Anlagen, Betriebs- und 
  Geschäftsausstattung  139.761,06 2.410.852,89 152.254,06 
 
 III. Finanzanlagen 
 
 1. Beteiligungen 274.500,00 274.500,00 
 
 B. Umlaufvermögen 
 
 I. Vorräte 
 
 1. Roh-, Hilfs- und 
  Betriebsstoffe 197.392,57 70.292,29 
 2. unfertige Erzeugnisse, 
  unfertige Leistungen 7.480.322,30 14.368.655,80 

  Geschäftsjahr Vorjahr 
 EUR EUR EUR 

 
 A. Eigenkapital 
 
 I. Gezeichnetes Kapital 2.000.000,00 2.000.000,00 
  eigene Anteile  600,00-  600,00- 
 
  eingefordertes Kapital 1.999.400,00 1.999.400,00 
 
 II. Kapitalrücklage 11.456,00 11.456,00 
 
 III. Gewinnrücklagen 
 
 1. gesetzliche Rücklage 0,00 23.204,17 
 2. andere Gewinnrücklagen 3.468.898,74 3.468.898,74 2.621.805,94 
 
 IV. Gewinnvortrag 1.492.152,44 1.290.610,68 
 
 V. Bilanzverlust 687.246,94- 956.663,56 
 
 B. Konsolidierungs 
  Ausgleichsposten 49.401,00- 101.987,00- 
 
 C. Rückstellungen 
 
 1. Steuerrückstellungen 14.977,22 14.977,22 
 2. sonstige Rückstellungen 619.950,13 634.927,35 837.094,81 
 
 D. Verbindlichkeiten 
 
 1. Verbindlichkeiten gegenüber 
  Kreditinstituten 1.980.219,12 4.288.640,85 
  -  davon mit einer Restlaufzeit 
   bis zu einem Jahr 
   EUR 260,92 (EUR 2.250.000,00) 
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HANDELSBILANZ zum 31. Dezember 2020 
 

onoff Aktiengesellschaft (Konzern), 31515 Wunstorf 

 Blatt 1 
HANDELSBILANZ zum 31. Dezember 2020 

 
onoff Aktiengesellschaft (Konzern), 31515 Wunstorf 

 
 

AKTIVA PASSIVA 
  
  
  Geschäftsjahr Vorjahr 
 EUR EUR EUR 

 
 3. erhaltene Anzahlungen 
  auf Bestellungen 5.830.358,43- 1.847.356,44 9.774.668,10- 
 
 II. Forderungen und sonstige 
  Vermögensgegenstände 
 
 1. Forderungen aus Lieferungen 
  und Leistungen 4.039.019,69 5.497.679,57 
 2. sonstige Vermögensgegenstände  365.668,92 4.404.688,61 545.430,45 
  -  davon gegen Gesellschafter 
   EUR 268.521,12  
   (EUR 261.971,80) 
 
 III. Kassenbestand, Bundesbank- 
  guthaben, Guthaben bei 
  Kreditinstituten und Schecks 486.103,95 486.822,77 
 
 C. Rechnungsabgrenzungsposten 69.188,72 87.538,97 
 
 D. Aktive latente Steuern 131.371,00 121.563,00 
 
 E. Aktiver Unterschiedsbetrag 
  aus der Vermögensverrechnung 133.500,23 173.767,79 

  Geschäftsjahr Vorjahr 
 EUR EUR EUR 

 
  -  davon mit einer Restlaufzeit 
   von mehr als einem Jahr 
   EUR 1.979.958,20  
   (EUR 2.038.640,85) 
 2. Verbindlichkeiten aus 
  Lieferungen und Leistungen 529.516,85 566.274,28 
  -  davon mit einer Restlaufzeit 
   bis zu einem Jahr 
   EUR 529.516,85  
   (EUR 566.274,28) 
  -  davon mit einer Restlaufzeit 
   bis zu einem Jahr 
   EUR 0,00 (EUR 4.426.944,70) 
 3. sonstige Verbindlichkeiten 717.842,78 3.227.578,75 2.417.022,42 
  -  davon aus Steuern 
   EUR 595.854,87  
   (EUR 2.299.786,55) 
  -  davon im Rahmen der 
   sozialen Sicherheit 
   EUR 45.204,90 (EUR 21.480,79) 
  -  davon mit einer Restlaufzeit 
   bis zu einem Jahr 
   EUR 692.896,17  
   (EUR 2.417.022,42) 
  -  davon mit einer Restlaufzeit 
   von mehr als einem Jahr 
   EUR 24.946,61 (EUR 0,00) 
 
 E. Passive latente Steuern 88.547,00 131.470,00 

      
 
  10.186.312,34 15.056.632,93 
     

     
 
  10.186.312,34 15.056.632,93 
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GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG vom 01.01.2020 bis 31.12.2020  
 
onoff Aktiengesellschaft (Konzern), 31515 Wunstorf 
 

 
  Geschäftsjahr Vorjahr 
  EUR EUR 

 
 1. Umsatzerlöse 25.980.232,20 19.704.922,07 
 
 2. Verminderung des Bestands an fertigen und unfertigen Erzeugnis- 
  sen  6.888.333,50  5.542.670,11- 
 
 3. Gesamtleistung 19.091.898,70 25.247.592,18 
 
 4. sonstige betriebliche Erträge 
 a) Erträge aus dem Abgang von Gegenständen des Anlagevermö- 
  gens und aus Zuschreibungen zu Gegenständen des Anlage- 
  vermögens 0,00 839,84 
 b) Erträge aus der Auflösung von Rückstellungen 28.181,28 94.195,18 
 c) übrige sonstige betriebliche Erträge  454.131,79  1.038.865,87 
    482.313,07  1.133.900,89 
 
 5. Materialaufwand 
 a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe und für bezo- 
  gene Waren 2.767.475,09 4.835.052,19 
 b) Aufwendungen für bezogene Leistungen 1.294.281,50 4.538.647,28 
   4.061.756,59 9.373.699,47 
 
 6. Personalaufwand 
 a) Löhne und Gehälter 10.389.165,66 9.894.593,82 
 b) soziale Abgaben und Aufwendungen für Altersversorgung und 
  für Unterstützung  2.105.163,38 1.925.163,42 
    12.494.329,04 11.819.757,24 
  -  davon für Altersversorgung EUR 113.703,48 (EUR 125.777,11) 
 
 7. Abschreibungen 
  auf immaterielle Vermögensgegenstände des Anlagevermögens 
  und Sachanlagen 502.007,38 487.430,83 
 
 8. sonstige betriebliche Aufwendungen 
 a) Raumkosten 461.140,72 470.258,22 
 b) Versicherungen, Beiträge und Abgaben 189.111,46 177.784,34 
 c) Reparaturen und Instandhaltungen 44.554,01 6.287,42 
 d) Fahrzeugkosten 431.004,68 481.126,13 
 e) Werbe- und Reisekosten 619.509,43 757.510,28 
 f) Kosten der Warenabgabe 19.672,76 27.922,12 
 g) verschiedene betriebliche Kosten 1.188.618,58 1.523.630,88 
 h) Verluste aus dem Abgang von Gegenständen des Anlagevermö- 
  gens 13,00 0,00 
 i) übrige sonstige betriebliche Aufwendungen  15.556,91  36.103,85 
    2.969.181,55  3.480.623,24 
  -  davon Aufwendungen aus der Währungsumrechnung 
   EUR 328,75 (EUR 630,90) 
 
 9. sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 7.204,32 303,68- 
  -  davon Zinserträge aus der Abzinsung von Rückstellungen 
   EUR 0,00 (EUR -303,68) 
 
 10. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 208.833,08 194.704,38 
  -  davon Zinsaufwendungen aus der Abzinsung von Rückstellungen 
   EUR 33.188,35 (EUR 36.009,81) 
 



 

- 44 - 
 

  

 

 

 

GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG vom 01.01.2020 bis 31.12.2020  
 
onoff Aktiengesellschaft (Konzern), 31515 Wunstorf 
 

 
  Geschäftsjahr Vorjahr 
  EUR EUR 
 
 11. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag  52.731,16-  84.271,56 
  -  davon Aufwendungen aus der Zuführung und Auflösung latenter 
   Steuern EUR 49.131,00 (EUR 69.464,00) 
  -  davon Erträge aus der Zuführung und Auflösung latenter Steuern 
   EUR 101.862,00 (EUR 34.721,00) 
 
 12. Ergebnis nach Steuern 601.960,39- 940.702,67 
 
 13. sonstige Steuern 16.519,72 7.243,27 
 

 
 14. Jahresüberschuss-/verlust 618.480,11- 933.459,40 
 
 15. Entnahmen aus Gewinnrücklagen 
  aus der gesetzlichen Rücklage 23.204,17 23.204,16 
 
 16. Einstellungen in Gewinnrücklagen 
  in andere Gewinnrücklagen 91.971,00 0,00 
 

 
 17.   Bilanzgewinn-/verlust 687.246,94- 956.663,56 
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Kapitalflussrechnung vom 01.01.2020 bis 31.12.2020   

onoff Aktiengesellschaft (Konzern) Prozessautomatisierung, 31515 Wunstorf 

 

 Geschäftsjahr Vorjahr 

 EUR EUR 

Periodenergebnis 618.480,11- 933.459,40 

+ Abschreibungen auf Gegenstände des Anlagevermögens 502.007,38 487.430,83 

- Abnahme der Rückstellungen 217.144,68 113.594,53 

+ Abnahme der Vorräte 2.816.923,55 3.971.063,08- 

+ Abnahme der Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 1.463.659,88 630.422,11- 

- Zunahme anderer Aktiva, die nicht der Investitions- oder   

Finanzierungstätigkeit zuzuordnen sind 1.733.187,75 19.074,07- 

- Abnahme der Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leis-   
tungen 

+ Zunahme anderer Passiva, die nicht der Investitions- oder 

35.375,59 404.008,52 

Finanzierungstätigkeit zuzuordnen sind 

- Gewinn aus dem Abgang von Gegenständen des Anlage- 

53.392,30 2.243.851,26 

vermögens 

+ Verlust aus dem Abgang von Gegenständen des Anlage- 

0,00 839,84 

vermögens 13,00 0,00 

+ Zinsaufwendungen 164.923,53 110.456,85 

- Ertragsteuerertrag 101.862,16 34.721,00 

+ Ertragsteueraufwand 49.131,00 118.992,56 

Ertragsteueraufwand/-ertrag 52.731,16 84.271,56- 
   
Korrektur um nicht zahlungswirksame Vorgänge 134.935,70 356.412,80- 

+ /- Ertragsteuerzahlungen 187.666,86 

 

440.684,36- 

 

Cashflow aus der laufenden Geschäftstätigkeit 2.344.000,35 1.241.384,11- 
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Kapitalflussrechnung vom 01.01.2020 bis 31.12.2020   

onoff Aktiengesellschaft (Konzern) Prozessautomatisierung, 31515 Wunstorf 

 

 Geschäftsjahr Vorjahr 

 EUR EUR 

- Auszahlungen für Investitionen in das immaterielle Anla-   
gevermögen 

+ Einzahlungen aus Abgängen von Gegenständen des 

42.214,00 51.976,00- 

Sachanlagevermögens 0,00 840,34 

- Auszahlungen für Investitionen in das Sachanlagevermögen 41.773,38 1.130.380,18 

 
- Auszahlungen für Investitionen in das Finanzanlagever-   

mögen 0,00 

 

694.657,70 

 

Cashflow aus der Investitionstätigkeit 83.987,38- 1.772.221,54- 

 

Einzahlungen aus Eigenkapitalzuführungen 

+ Einzahlungen aus der Begebung von Anleihen und der 

0,00 1.633.025,00 

Aufnahme von (Finanz-) Krediten 

- Auszahlungen aus der Tilgung von Anleihen und (Finanz-) 

0,00 1.450.000,00 

Krediten 2.283.736,04 1.175.441,25- 

- Gezahlte Zinsen 164.923,53 

 

110.456,85 

 

Cashflow aus der Finanzierungstätigkeit 2.448.659,57- 4.148.009,40 

 

Zahlungswirksame Veränderungen des Finanzmittelfonds   
(Summe der Cashflows) 188.646,60- 1.134.403,75 

+ Finanzmittelfonds am Anfang der Periode 486.822,77 

 

206.896,62- 

 

Finanzmittelfonds am Ende der Periode 485.843,03 486.822,77 
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Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers 

BESTÄTIGUNGSVERMERK DES UNABHÄNGIGEN ABSCHLUSSPRÜFERS 

An die onoff Aktiengesellschaft (Konzern) 

Prüfungsurteile 

Wir haben den Jahresabschluss der onoff Aktiengesellschaft (Konzern) - bestehend aus der Bilanz zum 

31. Dezember 2020 und der Gewinn- und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2020 bis 

zum 31. Dezember 2020 sowie dem Anhang, einschließlich der Darstellung der Bilanzierungs- und Bewer-

tungsmethoden - geprüft. Darüber hinaus haben wir den Lagebericht der onoff Aktiengesellschaft (Kon-

zern) für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2020 bis zum 31. Dezember 2020 geprüft. 

 

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse 

• entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den deutschen, für Kapital-

gesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung der deut-

schen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechen-

des Bild der Vermögens- und Finanzlage der Gesellschaft zum 31. Dezember 2020 sowie ihrer Er-

tragslage für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2020 bis zum 31. Dezember 2020 und 

• vermittelt der beigefügte Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft. 

In allen wesentlichen Belangen steht dieser Lagebericht in Einklang mit den deutschen gesetzlichen 

Vorschriften. Er entspricht den deutschen gesetzlichen Vorschriften und stellt die Chancen und Risi-

ken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar. 

 

Gemäß S 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu keinen Einwendungen gegen die 

Ordnungsmäßigkeit des Jahresabschlusses und des Lageberichts geführt hat. 

Grundlage für die Prüfungsurteile 

Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts in Übereinstimmung mit S 317 

HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze 

ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführt. Unsere Verantwortung nach diesen Vorschriften und 

Grundsätzen ist im Abschnitt „Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses 

und des Lageberichts" unseres Bestätigungsvermerks weitergehend beschrieben. Wir sind von dem Unter-

nehmen unabhängig in Übereinstimmung mit den deutschen handelsrechtlichen und berufsrechtlichen 

Vorschriften und haben unsere sonstigen deutschen Berufspflichten in Übereinstimmung mit diesen Anfor-

derungen erfüllt. Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und 

geeignet sind, um als Grundlage für unsere Prüfungsurteile zum Jahresabschluss und zum Lagebericht zu 

dienen. 
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Verantwortung der gesetzlichen Vertreter für den Jahresabschluss und den Lagebericht 

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Jahresabschlusses, der den deut-

schen, für alle Kaufleute geltenden handelsrechtlichen Vorschriften in allen wesentlichen Belangen ent-

spricht. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die internen Kontrollen, die sie in Überein-

stimmung mit den deutschen Grundsätzen ordnungsmäßiger Buchführung als notwendig bestimmt haben, 

um die Aufstellung eines Jahresabschlusses zu ermöglichen, der frei von wesentlichen — beabsichtigten 

oder unbeabsichtigten — falschen Darstellungen ist. 

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafür verantwortlich, die Fähig-

keit der Gesellschaft zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu beurteilen. Des Weiteren haben sie die 

Verantwortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fortführung der Unternehmenstätigkeit, sofern 

einschlägig, anzugeben. Darüber hinaus sind sie dafür verantwortlich, auf der Grundlage des Rechnungs-

legungsgrundsatzes der Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu bilanzieren, sofern dem nicht tatsächli-

che oder rechtliche Gegebenheiten entgegenstehen. 

Außerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Aufstellung des Lageberichts, der insge-

samt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen 

mit dem Jahresabschluss in Einklang steht, den deutschen gesetzlichen Vorschriften entspricht und die 

Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend darstellt. Ferner sind die gesetzlichen Vertre-

ter verantwortlich für die Vorkehrungen und Maßnahmen (Systeme), die sie als notwendig erachtet haben, 

um die Aufstellung eines Lageberichts in Übereinstimmung mit den anzuwendenden deutschen gesetzli-

chen Vorschriften zu ermöglichen, und um ausreichende geeignete Nachweise für die Aussagen im Lage-

bericht erbringen zu können. 

 

Der Vorstand ist verantwortlich für die Überwachung des Rechnungslegungsprozesses der Gesellschaft 

zur Aufstellung des Jahresabschlusses und des Lageberichts. 

Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts 

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahresabschluss als Ganzes 

frei von wesentlichen — beabsichtigten oder unbeabsichtigten — falschen Darstellungen ist, und ob der 

Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft vermittelt sowie in allen we-

sentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss sowie mit den bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnissen 

in Einklang steht, den deutschen gesetzlichen Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der 

zukünftigen Entwicklung zutreffend darstellt, sowie einen Bestätigungsvermerk zu erteilen, der unsere 

Prüfungsurteile zum Jahresabschluss und zum Lagebericht beinhaltet. 

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass eine in Überein-

stimmung mit S 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten 
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deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführte Prüfung eine wesentliche fal-

sche Darstellung stets aufdeckt. Falsche Darstellungen können aus Verstößen oder Unrichtigkeiten resul-

tieren und werden als wesentlich angesehen, wenn vernünftigerweise erwartet werden könnte, dass sie 

einzeln oder insgesamt die auf der Grundlage dieses Jahresabschlusses und Lageberichts getroffenen 

wirtschaftlichen Entscheidungen von Adressaten beeinflussen. 

Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahren eine kritische Grundhaltung. 

Darüber hinaus 

• identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher — beabsichtigter oder unbeabsichtigter — 

falscher Darstellungen im Jahresabschluss und im Lagebericht, planen und führen Prüfungshandlun-

gen als Reaktion auf diese Risiken durch sowie erlangen Prüfungsnachweise, die ausreichend und 

geeignet sind, um als Grundlage für unsere Prüfungsurteile zu dienen. Das Risiko, dass wesentliche 

falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, ist bei Verstößen höher als bei Unrichtigkeiten, da 

Verstöße betrügerisches Zusammenwirken, Fälschungen, beabsichtigte Unvollständigkeiten, irrefüh-

rende Darstellungen bzw. das Außerkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten können. 

• gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Prüfung des Jahresabschlusses relevanten internen 

Kontrollsystem und den für die Prüfung des Lageberichts relevanten Vorkehrungen und Maßnahmen, 

um Prüfungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen Umständen angemessen sind, jedoch 

nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit dieser Systeme der Gesellschaft abzugeben. 

• beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten Rechnungsle-

gungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Vertretern dargestellten geschätz-

ten Werte und damit zusammenhängenden Angaben. 

• ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des von den gesetzlichen Vertretern ange-

wandten Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Unternehmenstätigkeit sowie, auf der 

Grundlage der erlangten Prüfungsnachweise, ob eine wesentliche Unsicherheit im Zusammenhang 

mit Ereignissen oder Gegebenheiten besteht, die bedeutsame Zweifel an der Fähigkeit der Gesell-

schaft zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit aufwerfen können. Falls wir zu dem Schluss kom-

men, dass eine wesentliche Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet, im Bestätigungsvermerk auf 

die dazugehörigen Angaben im Jahresabschluss und im Lagebericht aufmerksam zu machen oder, 

falls diese Angaben unangemessen sind, unser jeweiliges Prüfungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen 

unsere Schlussfolgerungen auf der Grundlage der bis zum Datum unseres Bestätigungsvermerks er-

langten Prüfungsnachweise. Zukünftige Ereignisse oder Gegebenheiten können jedoch dazu führen, 

dass die Gesellschaft ihre Unternehmenstätigkeit nicht mehr fortführen kann. 

• beurteilen wir den Einklang des Lageberichts mit dem Jahresabschluss, seine Gesetzesentsprechung 

und das von ihm vermittelte Bild von der Lage der Gesellschaft. 

• führen wir Prüfungshandlungen zu den von den gesetzlichen Vertretern dargestellten zukunftsorien-

tierten Angaben im Lagebericht durch. Auf Basis ausreichender geeigneter Prüfungsnachweise voll-

ziehen wir dabei insbesondere die den zukunftsorientierten Angaben von den gesetzlichen Vertretern 

zugrunde gelegten bedeutsamen Annahmen nach und beurteilen die sachgerechte Ableitung der zu-
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kunftsorientierten Angaben aus diesen Annahmen. Ein eigenständiges Prüfungsurteil zu den zu-

kunftsorientierten Angaben sowie zu den zugrunde liegenden Annahmen geben wir nicht ab. Es be-

steht ein erhebliches unvermeidbares Risiko, dass künftige Ereignisse wesentlich von den zukunfts-

orientierten Angaben abweichen. 

 

Wir erörtern mit den für die Überwachung Verantwortlichen unter anderem den geplanten Umfang und die 

Zeitplanung der Prüfung sowie bedeutsame Prüfungsfeststellungen, einschließlich etwaiger Mängel im 

internen Kontrollsystem, die wir während unserer Prüfung feststellen. 

 

Teltow, 09. April 2021 

Zeta GmbH. Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 

 

 

 Holger Mattig Jürgen Welz 

 Wirtschaftsprüfer vereidigter Buchprüfer 

 

 


